
1. Sprechstunden im Rathaus 
 
V d K 

Dienstag, 12.02.2008, 11.00 - 12.00 Uhr 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr. 

* * * * * * * * * 
 
2. Elternabend der Vorschulkinder sowie 

Schuleinschreibung für das Schuljahr 
2008/2009 der Volksschule Obertrubach 

 

Am Montag, dem 18. Februar 2008, um 18:30 Uhr, findet im 
Schulhaus Bärnfels der Elternabend der Vorschulkinder statt. 
Dazu ergeht herzliche Einladung. 

Die Schuleinschreibung der Volksschule Obertrubach für das 
Schuljahr 2008/2009 ist auf Mittwoch, den 9. April 2008, ab 
10:00 Uhr, angesetzt. 

Für das kommende Schuljahr sind alle Kinder schulpflichtig, 
die bis zum 31. 10. 2008 das sechste Lebensjahr vollendet 
haben oder im letzten Jahr zurückgestellt wurden.  

Kinder, die im Oktober 2002 geboren sind, können ohne 
Angabe von Gründen zurückgestellt werden. Eine formlo-
se schriftliche Erklärung ist bis Freitag, 4. April 2008 bei 
der Schulleitung abzugeben. 

Auf Antrag können auch Kinder, die in der Zeit vom 
01. 11. 2002 bis 31. 12. 2002 geboren sind, eingeschult wer-
den. Nach den aktuellen Bestimmungen gelten diese Kinder 
nicht mehr als vorzeitig eingeschult.  

Ab dem 01.01.2003 geborene Kinder können auf Antrag vor-
zeitig eingeschult werden. In diesem Fall wäre ein schulpsy-
chologisches Gutachten erforderlich. 

Wollen Eltern ihre Kinder ab dem Geburtsdatum 01.11.2002 
einschreiben lassen, ist eine telefonische Vorinformation der 
Schulleitung bis spätestens Freitag, 14. 03. 2008 notwendig 
(Tel. 09245/321). 

Zur Einschreibung mitzubringen sind Geburtsurkunde (oder 
Stammbuch), ggf. Bescheid über Sorgerecht, Bescheinigung 

über die Untersuchung des Gesundheitsamtes im Kindergar-
ten und von allen Kindern, die nicht in Bärnfels wohnen, ein 
Passbild. 

* * * * * * * * * * * * 
 
3. Wasserzähler-Austausch 
 

Die Gemeindeverwaltung informiert darüber, dass im Laufe 
der nächsten Wochen und Monate eingebaute Wasserzähler 
im Bereich der Wasserversorgungen Obertrubach und Un-
tertrubach dann ausgetauscht werden, wenn die sog. Eichfrist 
abgelaufen ist. Die neuen Wasseruhren haben eine Gültig-
keitsdauer von 6 Jahren. Unmittelbare Kosten hierfür entste-
hen nicht. Wir bitten darum, Herrn Brütting Zugang zur Zähl-
einrichtung zu ermöglichen. 

Um Kenntnisnahme wird gebeten. 

* * * * * * * * * * * * 
 
4. Ableitung von Niederschlagswasser auf 

öffentliche Flächen 
 

Insbesondere bei den im Januar d.J. aufgetretenen Regenfäl-
len wurde an verschiedenen Örtlichkeiten festgestellt, dass 
auf den Grundstücken anfallendes Niederschlagswasser öf-
fentlichen Flächen / Straßenflächen, teilweise auch ganz be-
wusst, zugeleitet wird. 

Auf Grund dieser Feststellungen machen wir darauf aufmerk-
sam, dass dies sowohl nach der gemeindlichen Entwässe-
rungssatzung unzulässig ist, als auch nicht unerhebliche haf-
tungsrechtliche Risiken für den/die Grundstückseigentümer 
birgt.  

Nach der Entwässerungssatzung ist alles auf dem Grundstück 
anfallende Abwasser, zu dem auch Niederschlagswasser 
gehört, der Abwassereinrichtung zuzuführen. Ein haftungs-
rechtliches Risiko besteht insoweit, als dass durch die uner-
laubte Wasserableitung auf die Straße sich bei Frost Glatteis 
bilden kann, verbunden mit einer erhöhten Unfallgefahr. 

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten. 

* * * * * * * * * * * * 

Amtliche Bekanntmachungen 
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5. Informationen für Tierhalter 
 

Das Landratsamt Forchheim, Abt. Veterinärwesen, teilt mit, 
dass in den vergangenen Jahren insbesondere bei den 
Kleinstbetrieben teilweise erhebliche Defizite festgestellt wur-
den. Diese zeigten sich besonders bei der Dokumentation. 

Der Gemeindeverwaltung wurde daher umfangreiches Infor-
mationsmaterial für Schaf-, Rinder- und Schweinehalter zur 
Verfügung gestellt. Interessierte Tierhalter können diese wich-
tigen Informationen bei der Gemeindeverwaltung abholen. 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 
7. Freihaltung eines Lichtraumprofils an öf-

fentlichen Straßen und Wegen 
 
In den vergangenen Jahren haben wir wiederholt darauf auf-
merksam gemacht, dass an öffentlichen Straßen und Wegen 
ein sog. Lichtraumprofil freizuhalten ist. Das bedeutet, dass in 
den Luftraum über Straßen und Wegen keine Äste und He-
cken hineinragen dürfen. Durch Hecken und Äste, die in Geh-
wege hineinragen, wird oftmals die Nutzbarkeit des Gehweges 
stark eingeschränkt. Äste, die über die Straße hängen, führen 
zu Beeinträchtigungen insbesondere des Lkw-Verkehrs. Be-
sondere Probleme bereiten derartige Beeinträchtigungen auch 
der Müllabfuhr. Durch in das Lichtraumprofil und in den Ver-
kehrsraum hängende Äste von Bäumen und Hecken kann es 
zu 

6. Schöffenwahl 2008 
 

Im Jahr 2008 findet durch den Schöffenwahlausschuss die 
Wahl der erforderlichen Zahl von Laienrichtern für das Schöf-
fengericht des Amtsgerichtes Forchheim und die Strafkam-
mern des Landgerichts Bamberg statt. 

Die Gemeinden wurden aufgefordert, geeignete Personen für 
das Schöffenamt vorzuschlagen. Bis zum 29.02.2008 besteht 
nun die Möglichkeit, personelle Vorschläge der Gemeinde-
verwaltung Obertrubach mitzuteilen. Der Gemeinderat ent-
scheidet anschließend darüber, welche Personen in die Vor-
schlagsliste aufgenommen werden. 

* * * * * * * * * * * * 
 

 

 

- Schäden an den Müllfahrzeugen (Spiegel, Antennen, Krat-
zer), 

- Verletzungen des Personals 

- Gefährdungen des Verkehrs durch fehlende Sicht 

kommen, was zur Folge haben kann, dass die Müllabfuhr in 
Zukunft solche Straßen nicht mehr anfährt. 

Die Anlieger werden deshalb aufgefordert, soweit notwendig 
entsprechende Rückschnitte vorzunehmen. 

Zur Verdeutlichung des freizuhaltenden Lichtraums im Bereich 
von Straßen und Gehwegen ist nachfolgend eine entspre-
chende Skizze abgedruckt. 

Über der Fahrbahn ist der Luftraum generell bis zu einer Höhe 
von 4,50 m, über Gehwegen bis zu 2,50 m freizuhalten. So-
weit Gehwege wegen zu enger Straßen auch befahren wer-
den müssen, gilt hier ebenfalls eine Höhe von 4,50 m. 
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Sammeln Sie Ihre Wachsreste!! 
 

Heuer wurden zur Ewigen Anbetung erstmals selbst gebaute 
Wachsbrenner eingesetzt. Diese haben sich sehr gut bewährt. 
Beabsichtigt ist daher, in den kommenden Jahren verstärkt 
auf diese Alternative zurückzugreifen.  

Benötigt wird dafür aber jede Menge altes Wachs. Wir bitten 
deshalb alle Bürgerinnen und Bürger, auch in den Aussenor-
ten: 

Sammeln Sie Ihre nicht mehr verwendbaren Kerzen und sons-
tigen Wachreste. Sie werden noch verwendet. 

Vorgesehen ist, die Reste zweimal jährlich entweder einzu-
sammeln oder an einem zentralen Punkt eine Abgabemög-
lichkeit zu schaffen. Über den Zeitpunkt der Sammlung bzw. 
Abholung werden wir rechtzeitig an dieser Stelle informieren. 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 

Anmeldung Kindergarten Beginn 2008/2009 
 
Für Kinder, die im Kindergartenjahr 2008/2009 den Kindergar-
ten neu besuchen wollen, ist die Anmeldung am  

Montag, den 18.02.08 und 

Dienstag, den 19.02.08 

jeweils von 09:00 - 11:00 Uhr und von 13:00 - 15:00 Uhr. 

Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmeldung mit. 

Sollten Sie an diesen Terminen keine Zeit haben kann auch 
ein anderer Termin telefonisch vereinbart werden. 

Telefon: 0 92 45/ 12 11. 

Infos unter: www.kiga-obertrubach.de 

* * * * * * * * * * * 
 
 
 
 
 
 

Nichtamt l i che In fo rmat ionen 
 

Kommunalwahl am 02.03.2008 
Änderung der Stimmbezirkseinteilung für Obertrubach 
Zur Durchführung der Kommunalwahl am 02.03.2008 wird die bisher bei allgemeinen Wahlen übliche Einteilung des Stimmbe-
zirks Obertrubach geändert. Betroffen hiervon sind die Gemeindeteile Obertrubach, Herzogwind, Hundsdorf, Neudorf und die 
Mühlen. 

Für die Kommunalwahl werden für diese Gemeindeteile wie bereits 2002 zwei Stimmbezirke gebildet. Dadurch wird eine Ver-
ringerung der Wahlberechtigten je Stimmbezirk auf etwa 300 bis 350 Personen erreicht. Ziel dieser Maßnahme ist es, sowohl 
die Abstimmung selbst als auch die Ermittlung des Wahlergebnisses zu erleichtern. 

Die Einteilung zur Kommunalwahl sieht wie folgt aus: 

Dem Stimmbezirk Obertrubach 1 sind die Gemeindeteile Herzogwind, Hundsdorf, Neudorf, die Mühlen sowie die Teichstraße 
und die Trubachtalstraße zugeordnet. Das Wahllokal für diesen Stimmbezirk ist im Rathaus untergebracht. 

Der Stimmbezirk Obertrubach 2 besteht aus den übrigen Straßen des Ortes Obertrubach. Das Wahllokal für diesen Stimm-
bezirk wird in der Begegnungsstätte eingerichtet. 

Wir machen hierauf deshalb aufmerksam, da die Stimmberechtigten jeweils nur in dem Stimmbezirk wählen können, in dessen 
Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. Es ist also z.B. nicht möglich, dass ein Wahlberechtigter aus Neudorf oder Herzogwind 
in der Begegnungsstätte abstimmt. 

Die Zuordnung zu einem bestimmten Stimmbezirk ist weiter auch auf der Wahlbenachrichtigung abgedruckt, die den Wahlbe-
rechtigten in diesen Tagen zugestellt werden. 

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten. Die Wahlvorstände dürfen nur Wahlberechtigte zur Stimmabgabe zulassen, 
die auch in dem für ihren Stimmbezirk maßgeblichen Wählerverzeichnis eingetragen sind. Andere Wahlberechtigte werden an 
das für sie zuständige Wahllokal verwiesen werden. 

 

Informationsbroschüren zur Kommunalwahl 
Zusammen mit den Wahlbenachrichtigungskarten wird an alle Haushalte auch eine Broschüre verteilt. Darin sind die Grund-
sätze des Wahlrechts sowie die verschiedenen Möglichkeiten der Stimmvergabe detailliert beschrieben. 

 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
Wir weisen darauf hin, dass die zur Gemeinderatswahl zugelassenen Wahlvorschläge mit den einzelnen Bewerbern an der 
Anschlagtafel vor dem Rathaus aushängen. Gleiches gilt für die Kreistagswahl. Die Bewerberlisten finden Sie an der Fenster-
wand des Verkehrsamtes am Rathaus.  

Redaktionsschluss für Veröffentlichungen im nichtamt-
lichen Teil des nächsten Mitteilungsblattes ist Do., 
28.02.2008, 10.00 Uhr. Später eingehende Artikel können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die nächste Ausgabe 
erscheint am 06.03.2008. 
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Nächste Möglichkeit zum Blutspenden: 

Freitag, 15.02.2008, 17.00 – 20.30 Uhr 
Gößweinstein, Verbandsschule 

Dienstag, 19.02.2008, 18.00 – 20.30 Uhr, 
Obertrubach, Begegnungsstätte 

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!!! 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende Ihren Blutspenderpass mit, 
zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, 
Reisepass oder Führerschein). 

* * * * * * * * * * * * 
 
Jahreshauptversammlung der Ju-
gendblaskapelle St. Laurentius O-
bertrubach 
 
 
Die Jugendblaskapelle St. Laurentius Obertrubach lädt alle 
aktiven und fördernden Mitglieder herzlich zu ihrer Jahres-
hauptversammlung, 

am Samstag, den 09. Februar 2008 um 20.00 Uhr, in die 
Begegnungsstätte St. Elisabeth in Obertrubach ein. 

Tagesordnung: 

1.   Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden 
2.   Totengedenken 
3.   Grußwort durch Ehrenvorstand Herrn Pfarrer Werner Wolf 
4.   Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung    
      2007 
5.   Jahresbericht des 1.Vorsitzenden 
6.   Bericht des 1. Dirigenten und 2. Dirigenten 
7.   Grußworte und Ehrungen     
8.   Bericht des Kassenwart 
9.   Entlastung des Kassenwart / Vorstands 
10. Wünsche und Anträge 
 

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand der 
Jugendblaskapelle St. Laurentius Obertrubach. 

* * * * * * * * * * * * 
 

 
 
Die Landfrauen laden ein  
 

Am Montag, 11.02.2008 findet um 13.30 Uhr im Sportheim 
Geschwand ein Vortrag zum Thema 

Traditionelle chinesische Medizin – eine sinnvolle Ergänzung 
zur Schulmedizin 

statt. Referent ist der Internist Johann Birkel. Teilnehmerge-
bühr 1,- €. 

Der Forchheimer Landfrauentag findet heuer am Donnerstag, 
14.02.2008 um 13.00 Uhr in der Jahn-Kulturhalle in Forchheim 
statt. 

Auf der Tagesordnung steht u.a. die Vorstellung der Gemein-
de Obertrubach durch Bürgermeister Willi Müller sowie der 
BBV-Ortsverbände in der Gemeinde. 

Zu diesen Veranstaltungen sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Seilwindenlehrgang 
 

Am Samstag, 16.02.2008 um 13.30 Uhr veranstaltet die land-
wirtschaftliche Berufsgenossenschaft eine halbtägige Seilwin-
denunterweisung. Treffp.: Rathaus Igensdorf. 

Immer häufiger findet der Einsatz der bodenschonenden Seil-
winden bei der Waldarbeit Verwendung. Die dabei zu beach-
tenden Verhaltensregeln, um die bei dieser Arbeit auftreten-
den spezifischen Unfälle zu vermeiden, sind Inhalt dieses 
Lehrgangs. Teilnahmevoraussetzung: Helmpflicht! 

Anmeldung beim Forstrevier Weißenohe unter Tel. 
09192/6498 (bitte auch Anrufbeantworter nutzen) 

* * * * * * * * * * * * 
 
Jagdversammlung in Bärnfels 
 

Am Samstag, den 16.02.2008 findet um 20.15 Uhr im Gasthof 
„Zur Einkehr“ in Bärnfels eine außerordentliche Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Bärnfels statt. 

Die Versammlung ist nicht öffentlich. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher 

2. Neuvergabe des Jagdbezirks Bärnfels 

Bei nicht wahlberechtigten Genossen / Genossinnen ist eine 
Vollmacht vorzulegen! 

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Jagdgenossen 

Matthias Rupprecht, Jagdvorsteher 

* * * * * * * * * * * * 
 
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Geschwand 
 

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Geschwand findet am Samstag, 16.02.2008 um 20.00 Uhr im 
Gasthof „Alter Wirt“ in Geschwand statt. 

Tagesordnung: 

1. Vorstandsbericht 
2. Kassenbericht 
3. Protokollverlesung 
4. Verpachtung der Jagd 
5. Wünsche und Anträge 

Im Anschluss an die Versammlung laden wir zum Rehessen 
ein und werden den Tag in gemütlicher Runde ausklingen 
lassen. 

Hans Brendel, 1. Vorstand 

* * * * * * * * * * * * 
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Generalversammlung der Soldatenkamerad-
schaft Obertrubach 
 

Die Generalversammlung der SK Obertrubach findet am 
Sonntag, dem 17.02.2008 um 15.00 Uhr im Vereinslokal 
Gasthof Pension „Regina“ in Obertrubach statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Gedenken an unsere verstorbenen Kameraden 
3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-

lung 2007 durch den Schriftführer 
4. Jahresrückblick durch den 1. Vorstand 
5. Kassenbericht des Kassiers 
6. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Kassiers 
7. Wünsche und Anträge 

An alle Mitglieder ergeht hierzu herzliche Einladung. 

Alois Reichel, 1. Vorstand 

* * * * * * * * * * * * 
 
Jahreshauptversammlung des Fränkische 
Schweiz - Verein Ortsgruppe Obertrubach 
 

Am Sonntag, den 24. Februar 2008 findet um 18:00 Uhr im 
Gasthof-Pension „Alte Post“ in Obertrubach die Jahreshaupt-
versammlung des FSV Obertrubachs statt. 

An alle Vereinsmitglieder ergeht hierzu herzliche Einladung! 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  
2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder 
3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung 2007 durch die Schriftführerin 
4. Bericht des 1. Vorsitzenden  
5. Bericht zum Heimattag 
6. Bericht der Kassiererin  
7. Entlastung von Vorstandschaft, Festausschuss und  

Kassiererin  
8. Wünsche und Anträge 
 

Gerhard Bauernschmidt, 1. Vorsitzender 

* * * * * * * * * * * * 
 
Ab 2008 Deutsche Rentenversicherung Nord-
bayern 
 

Die Deutsche Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken 
und die Deutsche Rentenversicherung Unterfranken haben 
sich zum 1. Januar 2008 zur Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern mit Hauptsitz in Bayreuth und weiterem Sitz in 
Würzburg zusammen geschlossen. Wie bisher stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Bayreuth und Würzburg 
und die gewohnten Auskunfts- und Beratungsstellen in ganz 
Franken zur Verfügung. 

Für alle Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung 
nutzen Sie das kostenlose Bürgertelefon 0800 1000 480 8 von 
Montag bis Donnerstag in der Zeit von 7:30 bis 19:00 Uhr und 
am Freitag von 7:30 bis 15:00 Uhr. Mehr über die Möglichkei-
ten der gesetzlichen Rentenversicherung und die besonderen 
Serviceangebote der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern seit dem 2. Januar 2008 finden Sie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de. 

* * * * * * * * * * * * 

Rentenauskunft in Ihrer Nähe 
 

Kostenlose 

 Rentenauskunft 

 Rentenkontoklärung 

 Rentenantrag 

 Rentenberatung 

Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern 

Philipp Reichel 
Leinberg 7, 91286 Obertrubach 

Tel. 09245/426 

Termin nach Vereinbarung 

* * * * * * * * * * * * 
 
Jagdneuverpachtung der Jagdgenossenschaft 
Egloffstein II – Affalterthal 
 
Der Jagdbogen Egloffstein II - Affalterthal mit einer Gesamt-
größe von ca. 960 ha wird zum 01.04.2008 auf neun Jahre 
neu verpachtet. Aufgrund der Größe ist eine Aufteilung in 
mehrere Jagdreviere möglich, daher werden auch gemeinsa-
me Angebote mehrerer Jagdausübungsberechtigter ange-
nommen. Der bzw. die in Frage kommenden Jagdpächter 
sollten nach Möglichkeit ihren Wohnsitz innerhalb des Marktes 
Egloffstein oder in unmittelbarer Nähe haben. Angebote sind 
bis zum 15.02.08 in schriftlicher Form an den Jagdvorstand 
Stefan Förtsch, Affalterthal 2, 91349 Egloffstein zu richten. 
Der Zuschlag erfolgt durch Beschluss der Jagdgenossen-
schaftsversammlung und ist freibleibend. 

Stefan Förtsch, Jagdvorsteher 

* * * * * * * * * * * * 
 

Private staatlich genehmigte  

SeniVita Fachoberschulen  
       

Im Schuljahr 2008/09 nehmen wir den Schulbetrieb in einer 
weiteren Fachoberschule mit besonderem Förderkonzept in 
Ebermannstadt auf: 

Fachoberschule Im Wiesenttal – ab Sept. 2008 
                          (Sozialwesen) 
 

·  Keine Aufnahmebedingungen - Aufnahmeberatung 
·  Keine Probezeit – kein Durchfallen 
·  Individuelle Förderung in angenehmer Schulatmosphä-

re 
·  Zuverlässige Begleitung durch die Abschlussprüfung 

Seit dem Schuljahr 2004/05 führen wir erfolgreich zu den 
üblichen Aufnahme und Schulbedingungen: 

    Fachoberschule Fränkische Schweiz – seit 2004 

(Sozialwesen – Wirtschaft, Verwaltung und Rechtspflege) 
 

Bitte beachten Sie auch unsere beiden Informationsaben-
de am Dienstag, 12. Februar und Donnerstag 14. Februar 
2008, jeweils um 19.00 Uhr mit Lehrkräften und SeniVita-
Schülern 
 

SeniVita Schulen und Bildung 

Kirchenplatz 1, 91320 Ebermannstadt www.senivita-schulen.de  
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Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe der Realschu-
le Ebermannstadt zum Schuljahr 2008/2009 
 

Die Realschule Ebermannstadt veranstaltet am Dienstag, 4. 
März 2008 um 18:00 Uhr einen Informationsabend zum 
Übertritt an die Realschule. Interessierte Eltern, deren Kinder 
derzeit eine 4. Grund- oder 5. Hauptschulklasse besuchen, 
sind dazu herzlich eingeladen. 

Nach einem Rundgang durch das Schulhaus wird der Bil-
dungsweg der Realschule vorgestellt, das Übertrittsverfahren 
besprochen und über schulische und berufliche Möglichkeiten 
nach dem Erwerb des Realschulabschlusses informiert. Für 
die anzumeldenden Kinder wird ein Sonderprogramm angebo-
ten. Abschließend erhalten Interessenten einen Überblick über 
unser offenes und gebundenes Ganztagsangebot (Nachmit-
tagsbetreuung, Ganztagsklasse) sowie über die Einrichtung 
einer Bläserklasse. 

Die Anmeldung findet in der Zeit vom 5. bis 8. Mai 2008 
(Montag bis Donnerstag) jeweils von 9:00 bis 15:00 Uhr 
statt. Folgende Unterlagen werden benötigt: Übertrittszeugnis 
im Original, Geburtsurkunde bzw. Familienstammbuch, ggf. 
bei allein erziehenden Eltern ein Sorgerechtsbeschluss.  

Die Fahrschüler aus dem Landkreis Forchheim (mit Ausnah-
me der Kinder aus dem Einzugsbereich der Volksschule E-
bermannstadt) benötigen für die Beantragung des Fahraus-
weises ein Passfoto. 

* * * * * * * * * * * 
 
Herder-Gymnasium Forchheim 
Einladung zum Informationsabend 
 
Herder-Gymnasium Forchheim, Luitpoldstraße 1, 91301 Forchheim 

Telefon 09191/70 99 0, Fax 09191/70 99 50  

E-Mail sekretariat@herder-forchheim.de  

Homepage www.herder-forchheim.de 

 

Sehr geehrte Eltern, 

zum Informationsabend für Eltern, deren Kinder im kom-
menden Schuljahr die 5. Klasse des Gymnasiums besuchen 
werden, laden wir Sie am Donnerstag, den 21. Februar 2008 
um 18.30 Uhr ganz herzlich in unsere Aula ein. 

Das Herder-Gymnasium bietet zwei (eigentlich drei) Ausbil-
dungsrichtungen: 

Das Musische Gymnasium und das Sprachliche (ein-
schließlich dem Humanistischen) Gymnasium. 

In beiden Ausbildungsrichtungen umfasst die Schulzeit bis 
zum Abitur acht Jahrgangsstufen.  

Im Musischen Gymnasium können unsere Schülerinnen und 
Schüler in der 5. Klasse mit Englisch oder Latein beginnen, 
die zweite Fremdsprache, das ist dann jeweils Latein oder 
Englisch, beginnt in der 6. Klasse. Musik ist in allen Jahr-
gangsstufen Kernfach. 

Von der 5. Klasse an erlernen alle Schülerinnen und Schüler 
am Musischen Gymnasium das Spielen eines Musikinstru-
ments. Sie können wählen zwischen Klavier, Orgel, Streichin-
strumenten und Blasinstrumenten. Der Instrumentalunterricht 
wird in kleinen Gruppen erteilt und findet während der norma-
len Unterrichtszeit statt (Privatunterricht ist möglich). Kinder, 
die an das Musische Gymnasium übertreten möchten, sollten 
im Übertrittszeugnis in Musik mindestens die Note 2, also 
„gut“ erreicht haben. Schülerinnen und Schüler mit der Note 3, 
also mit „befriedigend“, können im Falle der grundsätzlichen 
Eignung für ein Gymnasium nach einer praktischen mündli-

STAATLICHE 

FACHOBERSCHU-
LE 
Ausbildungsrichtungen: 

Sozialwesen - Technik -  

Wirtschaft, Verwaltung und
Rechtspflege 

 

und 

BERUFSOBERSCHULE
Ausbildungsrichtungen: 

Sozialwesen  - Technik  -    

Wirtschaft  
BAMBERG 

 

Anmeldung zum Eintritt in die Fachoberschule 

und die Berufsoberschule für das Schuljahr 2008/2009 

Anmeldungen zum Eintritt werden vom Sekretariat der Staatli-
chen Fachoberschule und Berufsoberschule Bamberg, 
Ohmstr. 17, 96050 Bamberg, Telefon 0951/9126-0, vom 18. 
bis 29. Februar 2008 montags bis donnerstags in der Zeit von 
7.45 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags von 7.45 Uhr bis 14.00 
Uhr entgegengenommen. Spätere Anmeldungen können 
grundsätzlich nur noch an folgenden Tagen entgegen ge-
nommen werden: 01. April, 05. Mai, 03. Juli 2008. 

I.    Fachoberschule 

(1)  Voraussetzung für die Aufnahme in die Jahrgangsstufe 11 
ist ein mittlerer Schulabschluss sowie die Eignung für den Bil-
dungsgang (siehe gesondertes gelbes Infoblatt). 

(2) Voraussetzung für die Aufnahme in die Jahrgangsstufe 13 
ist eine an einer bayerischen Fachoberschule erworbene 
Fachhochschulreife (Fachabitur) mit einem Notendurchschnitt 
von 2,5 oder besser. 

II.   Berufsoberschule 

(1)  In die Jahrgangsstufe 12 werden Bewerber aufgenom-
men, die einen mittleren Schulabschluss, eine einschlägige 
berufliche Vorbildung und die Eignung für den Bildungsgang 
nachweisen können (siehe gesondertes grünes Infoblatt). 

(2)  In die Jahrgangsstufe 13  werden Bewerber aufgenom-
men, die eine allgemeine Fachhochschulreife (Fachabitur) und 
eine einschlägige berufliche Vorbildung nachweisen können. 

(3)  In den Vorkurs (Teilzeit) werden Bewerber aufgenommen, 
die sich auf den unmittelbaren Eintritt in die Jahrgangsstufe 12 
vorbereiten wollen. Aufnahmeberechtigt sind Bewerber, die 
die Bedingungen zum unmittelbaren Eintritt in die Jahrgangs-
stufe 12 erfüllen oder einen mittleren Schulabschluss nach-
weisen und sich im letzten Jahr der Berufsausbildung befin-
den.  

(4)  In die Vorklasse (Vollzeit) werden Bewerber aller Ausbil-
dungsrichtungen aufgenommen. Voraussetzung dafür ist das 
Zeugnis über den qualifizierten beruflichen Bildungsabschluss 
(Quabi) oder das Abschlusszeugnis der Berufsschule oder der 
Berufsfachschule jeweils mit der Verleihung des mittleren 
Schulabschlusses. Aufgenommen werden auch Absolventen 
des M-Zugs der Hauptschule sowie Schüler mit einem Wirt-
schaftsschulabschluss ohne Mathematik. 

Für Bewerber, die eine erfolgreiche Berufsausbildung, jedoch 
keinen mittleren Schulabschluss besitzen, gibt es Sonderbe-
dingungen, die bei der Schule erfragt werden  können. 

Anmeldeformulare, aus denen zu erkennen ist, welche Unter-
lagen bei der Anmeldung vorzulegen sind, sind im Sekretariat 
der Schule oder unter www.fos-bamberg.de erhältlich. Der 
Beratungslehrer steht Interessenten jeweils freitags von 12.00 
Uhr bis 14.00 Uhr zur Verfügung (Durchwahl 0951/9126-107). 
Ein Tag der offenen Tür mit speziellen Informationen findet am 
16. Februar 2008 von 09.00 bis 12.00 Uhr in der Schule statt. 

Bamberg, im Dezember 2007                          Der Direktor 
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chen Prüfung des Musikgehörs und der musikalischen Bega-
bung aufgenommen werden. 

Das Sprachliche Gymnasium bietet sowohl die neusprachli-
che als auch die altsprachliche, d. h. humanistische Ausbil-
dungsrichtung an. 

In jedem Fall erlernen unsere Schüler/innen in dieser Ausbil-
dungsrichtung drei Fremdsprachen. 

 

1. Fremd-
sprache 

Latein Englisch 5. Jahr-
gangsstu-
fe 

2. Fremd-
sprache 

Englisch Latein 6. Jahr-
gangsstu-
fe 

3. Fremd-
sprache 

Französisch         oder     
Griechisch 

(neusprachlich)               (hu-
manistisch) 

8. Jahr-
gangsstu-
fe 

auf Wunsch 
spät begin-
nende 
Fremd-
sprache 

Italienisch  

an Stelle von Latein 

10. Jahr-
gangsstu-
fe 

  

Das Erlernen von Italienisch als spät beginnender Fremd-
sprache ist auch im Musischen Zweig möglich. 

Der Unterricht in den Fremdsprachen, Deutsch, Mathematik, 
Natur und Technik, Physik, Religion, Geographie, Geschichte, 
Sozialkunde, Chemie, Wirtschaft/Recht und Sport ist in beiden 
Ausbildungsrichtungen (ebenso wie auch im naturwissen-
schaftlich-technologischen Gymnasium) sowohl bezüglich der 
Anzahl der Unterrichtsstunden als auch der Inhalte der Lehr-
pläne gleich. Das Fach Informatik wird in den Jahrgangsstufen 
6 und 7 im Rahmen des Faches Natur und Technik unter-
richtet. 

In allen unseren Ausbildungsrichtungen erwerben die Schüler 
nach der 10. Jahrgangsstufe  mit mindestens ausreichenden 
Leistungen in Latein das Latinum. 

Das „kleine“ und das „große“ Orchester, der „kleine“ und der 
„große“ Chor, die Big Band und verschiedene kleinere En-
sembles und künstlerische Wahlfächer sind fester Bestandteil 
des schulischen Lebens. Darüber hinaus haben wir ein vielfäl-
tiges Angebot an Wahlunterricht gerade auch im naturwissen-
schaftlichen Bereich. 

Großen Wert legt das HGF auf die Unterstützung der Fünft-
klässler beim Übergang ins Gymnasium, die individuelle 
Betreuung und Förderung unserer Schülerinnen und Schüler 
und die Pflege des Schulklimas, des respektvollen, hilfsberei-
ten und freundschaftlichen Umgangs aller am schulischen 
Leben Beteiligten. Projekte wie Tutorenbetreuung und Streit-
schlichter, Fahrten und Exkursionen sowie der Schüleraus-
tausch mit unseren Partnerschulen in Crimmitschau, Rovere-
to, Bergamo und Biscarrosse / Parentis liefern einen sehr 
wertvollen Beitrag zur Erreichung unserer pädagogischen 
Ziele. 

Tradition, begründet in der über hundert-jährigen Geschichte 
der Schule, verbindet sich mit allen Anforderungen und der 
Ausstattung, die für einen zeitgemäßen und modernen Schul-
betrieb notwendig sind, z. B. Computerräume, Internet-Inseln 
für die Schüler oder ein internes Bildschirm-
Informationssystem. 

In der ursprünglichen Turnhalle befindet sich eine sehr schön 
gestaltete Mensa, die ein preiswertes Mittagessen anbietet. 
Auch Nachmittagsbetreuung ist in Kooperation mit dem Eh-
renbürg-Gymnasium möglich. 

Schulwegkosten werden vom Sachaufwandsträger, dem 
Landkreis Forchheim, entsprechend den geltenden Bestim-
mungen erstattet.  

Die Termine für die Anmeldung, den Tag der offenen Tür und 
die nachmittäglichen Schulhausführungen werden am Infor-
mationsabend bekannt gegeben. Sie finden sie auch auf un-
serer Homepage (www.herder-forchheim.de). 

Am Informationsabend stehen Ihnen Schulleitung und ver-
schiedene Lehrkräfte auch für individuelle Beratungsgesprä-
che und  Auskünfte zur Verfügung. 

Der Schulhof des Herder-Gymnasiums und der Großparkplatz 
am Ende der Ruhalmstraße bieten ausreichende Parkmög-
lichkeiten für die Teilnehmer am Informationsabend. 

Ihrem Besuch sehen wir mit Freude entgegen. 

Lieselotte Rall-Weiß, Oberstudiendirektorin, Schulleiterin 

* * * * * * * * * * * * 
 
Neue EDV-Kurse 
im Amt für Landwirtschaft und Forsten Bam-
berg 

 

In den letzten Jahren wurden in großem Umfang Landwirte 
und deren Familienangehörige im Umgang mit dem PC sowie 
Bürosoftware und Internet geschult. 

Mittlerweile scheint fast jede(r) die notwendigen Kenntnisse 
erworben zu haben, da die Nachfrage in den letzten Jahren 
drastisch zurückgegangen ist. 

Das ALF bietet deshalb nur noch folgende  Kurse an die statt-
finden, wenn sich genügend Teilnehmer anmelden (bei Fr. 
Schrenker, Tel. 0951/8687-56). 

 
Nr. Thema Dauer geplanter 

Zeitraum 

Kosten 

pro 
Person 

1 PC-
Sicherheitskurs 

(Datensicherung, 
Schutz vor Viren, 
Würmern, Troja-
nern etc.) 

2 Tage 

 

09.02. + 

16.02.08 

ca. 50 
€ 

2 Aufbaukurs 
WORD 

Serienbriefe ; 
Arbeiten mit Tabel-
len,  
Formularen, Grafi-
ken, Gestaltung 
von Dokumenten 

6 Abende Febru-
ar/März 

ca. 60 
€ 

3 Aufbaukurs EX-
CEL 
Funktionen, Statis-
tiken, Datenaus-
wertung; 

Diagramme 

6 Abende Febru-
ar/März 

ca. 60 
€ 

4 Mehrfachantrag 
Online (mit Bay-
ernviewer)  

½ Tag 6. März   keine 
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5 Handel und Pacht 
von Zahlungsan-
sprüchen 

(Umgang mit der 
ZI – Datenbank) 

½ Tag 6. März keine 

 

* * * * * * * * * * * * 
 
Mikrozensus 2008 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
 

Auch im Jahr 2008 wird in Bayern wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefra-
gung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach 
Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik und Da-
tenverarbeitung werden dabei im Laufe des Jahrs rund 55.000 
Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zuverläs-
sigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftli-
chen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrem 
Pendlerverhalten befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
pflicht. 

Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, 
insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt. Der Mik-
rozensus 2008 enthält zudem noch Fragen zum  Pendlerver-
halten der Erwerbstätigen sowie der Schüler und Studenten. 
Neben dem hauptsächlich benutzten Verkehrsmittel auf dem 
Weg zur Arbeits- oder Ausbildungsstätte werden auch die 
Entfernung und der Zeitaufwand für den Weg dorthin erhoben. 
Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind 
Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Entschei-
dungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverar-
beitung weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen 
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind 
demnach bei rund 55.000 Haushalten, die nach einem objekti-
ven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt 
wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen. 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfah-
ren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig 
kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. 
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, 
dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an 
der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die 
meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte 
Auskunftspflicht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre. 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebun-
gen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch 
die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den 
Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem 
Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Inter-
view teilzunehmen, hat natürlich jeder Haushalt das Recht, 
den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Land-
ratsamt einzusenden. 

Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbei-
tung bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2008 eine 
Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit 
der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 

* * * * * * * * * * * 
 

 

"Adhs - Abenteuer die hilfreich 
sind"  mit der äktsch'n im kof-
fer des KJR-Forchheim 

 

 
Ein kompaktes Kurzzeittrainingsangebot für Familien mit 
AD(H)S- Betroffenen. 

Bei den "Abenteuern die hilfreich sind", handelt es sich um 
ein, von dem staatl. gepr. Motopäden und Kommunikations-
trainer Thomas Streng, für den KJR Forchheim konzipiertes 
Kurzzeit- Eltern- und Kindtraining mit gleichzeitiger Geschwis-
terkindbetreuung für Familien mit einem oder mehreren von 
AD(H)S betroffenen Familienmitgliedern, wobei der Schwer-
punkt bei Kindern im Grundschulalter liegt. 

Das Besondere an diesem Training ist, dass sich mehrere 
Familien gemeinsam in neuen Lernfeldern erfahren und so die 
Möglichkeit erhalten, sich mit unserer Unterstützung einem 
eigenen, lösungsorientierten Umgang mit "ihrer" AD(H)S-
Problematik anzunähern. Kinder wie Eltern entwickeln im 
Prozess Handlungsalternativen für den Alltag. 

Wir würden uns freuen, Sie bei unserer kostenfreien Informa-
tionsveranstaltung am Samstag, den 15.03.2008, von 9.00 – 
11.00 Uhr im Sitzungssaal des Kreisjugendrings Forchheim 
begrüßen zu dürfen. Begleitend zu dieser Informationsveran-
staltung gibt es eine Kinderbetreuung. Erst danach entschei-
den Sie über eine Teilnahme. 

Für die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist eine 
telefonische Voranmeldung unter Tel. 09191/7388-0 erforder-
lich. Anmeldeschluss dafür ist Mittwoch, der 12.03.2008. 

* * * * * * * * 
 
Freude am Erziehen 
Elterntraining im Kreisjugendring Forchheim 
 
Der Kreisjugendring Forchheim bietet ab dem 10. April 2008 
und an neun weiteren Terminen ein Training für Eltern zu 
Erziehungsfragen an. 

Die Seminarleiterinnen möchten den Eltern Anregungen und 
Entlastungsmöglichkeiten für ihren Erziehungsalltag aufzei-
gen. Gemeinsam werden Themen der Erziehung genauer 
betrachtet und an Hand von Übungen praktisch bearbeitet. 
Das Seminar bietet zudem viel Raum für Gespräche rund um 
den Familienalltag. 

Genauere Informationen sind im Kreisjugendring Forchheim, 
Löschwöhrdstraße 5, 91301 Forchheim, Telefon: 
09191/73880 erhältlich. 

* * * * * * * * 
Jungs gehen unter Tage 
Bergwerksfreizeit für Jungen beim KJR 
 

Die Freizeit „Jungs unter Tage“ wird für Jungen im Alter von 
11 bis 14 Jahren vom 26. März bis 29. März 2008  von der 
Jungenarbeit des Kreisjugendrings angeboten. 

Hierbei können Jungen in Bergwerke kraxeln, Steine bearbei-
ten, am Lagerfeuer sitzen und einige spannende Geschichten 
über das Bergmann-Leben erfahren. 

Genauere Informationen sind im Kreisjugendring Forchheim, 
Löschwöhrdstraße 5, 91301 Forchheim, Telefon: 09191/7388-
0 erhältlich. 

* * * * * * * * 
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Mutmachkurs für Mädchen – Der Weg zu mehr 
Selbstsicherheit 

Schon mal ...... auf offener Straße dumm angesprochen wor-
den?... in der Schule belästigt worden?... Panik bei Vorträgen 
gehabt?...so baff gewesen, dass Du erst mal sprachlos 
warst?... solche Angst im Dunkeln gehabt, dass Du abends 
kaum noch fortgehst?...tätlich angegriffen worden? 

Dann ist höchste Zeit für einen Mutmachkurs für Mädchen!  

Die Mädchenarbeit Koralle des Kreisjugendrings Forchheim 
veranstaltet in Kooperation mit der Offenen Jugendarbeit 
Forchheim Nord einen Mutmachkurs für max. 14 Mädchen im 
Alter von 8-11 Jahren. Hier wird Mädchen unter der Leitung 
von ille Bintig die Möglichkeit gegeben, über Ängste und 
Hemmungen zu reden und auszuprobieren, was alles in ihnen 
steckt. Es werden Übungen gemacht, um die eigene Wahr-
nehmung zu unterstützen, aus der (Opfer-) Rolle zu fallen und 
mit Angstsituationen umzugehen. Nicht zuletzt lernen die 
Mädchen mittels leicht erlernbarer Techniken, ihren Köper als 
Waffe einzusetzen. 

Der Kurs findet  am 15. und 16. März 2008 jeweils von 10.00-
16.00 Uhr in den Räumen der Offenen Jugendarbeit Forch-
heim Nord statt und kostet 35,00 € pro Mädchen. 
Anmeldungen nimmt ab sofort der Kreisjugendring 
unter 09191/7388-0 entgegen. Weitere Informationen 
zudem unter www.kjr-forchheim.de. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Einladung behinderter Menschen auf das 
Nürnberger Frühlingsfest  
 

Der Süddeutsche Verband Reisender Schausteller und Han-
delsleute e.V. möchte Menschen mit Behinderungen die Mög-
lichkeit geben, das größte Volksfest Nordbayerns zu besu-
chen und dort ein paar unbeschwerte Stunden zu verbringen.  

Die Schausteller des Nürnberger Frühlingsfestes möchten so 
einen Beitrag zur Integration behinderter Menschen leisten 
und bieten dafür  

am Freitag, 28.März 2008, ab 11 Uhr  

kostenlose Fahrt bzw. kostenlosen Eintritt in allen teilnehmen-
den Fahrgeschäften und Belustigungen sowie stark reduzierte 
Angebote bei allen anderen teilnehmenden Betrieben. Für 13 
Uhr ist im Oxenzelt eine Abschlussveranstaltung mit den 
„Schmetterlingen“ geplant.  

Anmeldungen werden unter der Tel. 09191/163541 bis zum 
10.03.2008 bei der Offenen Behindertenarbeit in Forchheim 
entgegen genommen.  

Informationen zur Gleichstellung, Integration und Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen erteilt die Kommunale Behin-
dertenbeauftragte Silke Vahle unter  

Tel. 09191 / 86 657 im Landratsamt Forchheim oder per E-
Mail: Behindertenbeauftragte@lra-fo.de. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Gut betreut in den sonnigen Süden  
Deutsches Rotes Kreuz organisiert Reise nach 
Andalusien/Spanien 

 

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) bietet auch heuer wieder 
eine betreute Reise nach Andalusien an. Senioren und allein 

stehende Menschen, die im Frühling südländische Luft 
schnuppern möchten, können vom 7. Mai 2008 bis 21. Mai 
2008 zwei unbeschwerte Wochen unter Palmen verbringen.  

Andalusien ist die südlichste Region Spaniens, ein Gebiet am 
Scheidepunkt von zwei Kontinenten und zwei Meeren, das 
durch seine kilometerlangen Sandstrände besticht. Das Land 
ist von der Sonne verwöhnt und selbst im Frühling bzw. Früh-
sommer herrscht ein angenehmes Reiseklima mit Durch-
schnittstemperaturen von 22 ° bis 25 °. Andalusien besitzt ein 
in der Welt einzigartiges Kunst- und Kulturgut, das aus der 
Begegnung verschiedenster Völker entstanden ist. Diese 
wunderbaren Zeugnisse vergangener Epochen sollte jeder 
Kultur- und Geschichtsinteressierte gesehen haben. 

„Unser Angebot richtet sich nicht nur an die Seniorinnen und 
Senioren, die auf Betreuung angewiesen sind, sondern auch 
an die Menschen, die nicht alleine verreisen möchten oder 
einfach die Unterhaltung in einer Gruppe zu schätzen wissen“, 
beschreibt Barbara Fürholzer, Mitarbeiterin des BRK Forch-
heim, die Zielgruppe für das Reiseangebot des Roten Kreu-
zes.  

Dabei stehen die Reisen des DRK unter dem Motto „Service 
von Anfang an“. Die Koffer der Reiseteilnehmer werden in der 
Wohnung abgeholt, der Transfer zum Flughafen wird organi-
siert, das Einchecken wird erledigt und während des Fluges 
stehen die DRK-Helfer jederzeit zur Verfügung. 

Vor Ort ist die Betreuungsperson Ansprechpartner für alle 
Fragen. „Dabei ist es uns wichtig, dass für jede Gruppe von 
fünfzehn Personen ein Helfer zur Verfügung steht. Durch 
diesen günstigen Betreuungsschlüssel können wir gut auf die 
Belange jedes einzelnen Reiseteilnehmers eingehen“, so 
Fürholzer. Weitere Informationen zum Betreuten Reisen erhal-
ten Sie beim  

BRK-Kreisverband Forchheim, Frau Fürholzer, Henri-Dunant-
Str. 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191 – 70 77 13,  

E-Mail: info@kvforchheim.brk.de 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 
 
 

Wenn Sie Entspannung und Erholung suchen 
Seniorenerholung der Caritas ist weit mehr als 
nur eine schöne Reise 
 

Jetzt anmelden für Seniorenerholungen der Caritas  

Mehrere begleitete Erholungsangebote bietet der Caritasver-
band für die Erzdiözese Bamberg e.V. älteren Menschen in 
diesem Jahr an: 

12.06. -  26.06.2008, Haus St. Elisabeth in Gößweinstein 
14.07. – 28.07.2008, Gästehaus St. Josef in Garmisch-
Partenkirchen 
21.07. – 04.08.2008, Bonifatiuskloster in Hünfeld/Rhön  
25.08. – 08.09.2008, Exerzitienhaus in Cham/Opf. 
24.09. – 08.10.2008, Caritas-Kurhaus in Bad Bocklet 
22.12.2008 – 05.01.2009, Weihnachtsfreizeit Caritas-Kurhaus 
in Bad Bocklet 
Für Senioren, die in der Erzdiözese Bamberg einen Erho-
lungsurlaub verbringen wollen, steht insbesondere das Haus 
St. Elisabeth in Gößweinstein, geleitet von den Franziskus-
schwestern, für Gäste zum oben genannten Termin offen. 
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Bei dem Erholungs- und Kurangebot im Bayerischen Staats-
bad Bad Bocklet können Senioren ebenfalls etwas für ihre 
Gesundheit tun. Bad Bocklet in der Rhön, nahe Bad Kissin-
gen, besitzt die stärkste Stahlquelle Deutschlands und ist 
wegen seiner möglichen Kurmittel und dem gut ausgestatteten 
Badehaus besonders zu empfehlen. 

Alle Teilnehmer fahren (außer nach Gößweinstein) gemein-
sam mit einem Bus zum Erholungsort und wieder zurück. Die 
Erholungsgruppen werden von erfahrenen Begleiterinnen, die 
beratend und helfend zur Seite stehen, geleitet. Die Erho-
lungsleitung kümmert sich vor Ort um organisatorische Fragen 
und macht Angebote zur Freizeitgestaltung, zu denen ge-
meinsame Ausflüge, Bewegung, Seniorentanz, Spiel- und 
Bastelabende, Gruppen- und Einzelgespräche sowie geselli-
ges Beisammensein gehören. 

Interessenten können schon jetzt die genauen Informationen 
einholen und sich für die Freizeitmaßnahmen anmelden. 

Auskunft und Anmeldung bei der Allgemeinen Sozialen Bera-
tungsstelle des Caritasverbandes für den Landkreis Forch-
heim, Birkenfelderstr. 15, Tel. 09191/7072-27. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen in Affalter-
thal und Bieberbach 

 

Affalterthal 

10.02. 10 Uhr, Gottesdienst 
10 Uhr, Kindergottesdienst 

17.02. 10 Uhr, Gottesdienst 
10 Uhr, Kindergottesdienst 

19.02. 19.30 Uhr, Bibelstunde 

24.02. 10 Uhr, Gottesdienst 
10 Uhr, Kindergottesdienst 

 

Bieberbach 

10.02.   9 Uhr, Gottesdienst 
Kein Kindergottesdienst 

17.02.   9 Uhr, Gottesdienst 
10 Uhr, Kindergottesdienst 

18.02. 19.30 Uhr, Bibelstunde 

24.02.   9 Uhr, Gottesdienst 
10 Uhr, Kindergottesdienst 

* * * * * * * * * * * * 
 
Veranstaltungen 
08.02. 19.30 Jahreshauptversammlung des FSV Wolfs-

berg im Gasthof "Zum Signalstein" in Hunds-
dorf 

09.02. 20.00 Jahreshauptversammlung der Jugendblas-
kapelle St. Laurentius Obertrubach in der 
Begegnungsstätte in Obertrubach 

10.02. 17.00 Fastenandacht, Kirche Wichsenstein 
14.02. 19.30 Spätschicht: Der Geist weht wo er will oder 

auf der Spur von Gottes Gegenwart in unse-
rem Leben, Ref: Helmut Hof, Forchheim; 
KAB Obertrubach, Begegnungsstätte St. 
Elisabeth Obertrubach 

17.02. 14.30 Jahreshauptversammlung (mit Neuwahlen), 
TSC Bärnfels, Gasthaus "Bergschmied" 

17.02. 15.00 Generalversammlung, Soldatenkamerad-
schaft Obertrubach, Gasthaus Regina in 
Obertrubach 

17.02. 19.00 Benefizkonzert, Kindergarten Obertrubach, 
Pfarrkirche St. Laurentius Obertrubach 

21.02. 19.30 Spätschicht: Vortrag Ref: Pfarrer Werner 
Wolf; KAB Obertrubach, Begegnungsstätte 
St. Elisabeth Obertrubach 

24.02. 18.00 Jahreshauptversammlung des FSV  
Obertrubach, Gasthaus "Alte Post" in Obert-
rubach 

24.02. 14.30 Jahreshauptversammlung, FSV Geschwand, 
Gasthof "Alter Wirt" 

28.02.  19.30 Spätschicht: Vortrag Ref: Schwester Alexia; 
KAB Obertrubach, Begegnungsstätte St. 
Elisabeth Obertrubach 

01. u. 
02.03. 

 Brettl Rutscher Wochenendtour, WSC Brettl-
Rutscher e. V. 

02.03.  Kommunalwahl 
07.03. 19.30 Jahreshauptversammlung, WSC Brettl-

Rutscher e. V., Gasthaus Treiber 

09.03.  Fastenessen, KAB Obertrubach, Begeg-
nungsstätte St. Elisabeth Obertrubach 

 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 

 

W i r 
g r a t u l i e r e n : 
 

Anna Neuner, Geschwand 156 am 09.02. 
zum 70. Geburtstag 

Alfons Steinlein, Trubachtalstr. 37 am 14.02. zum 77. Ge-
burtstag 

Elisabetha Zitzmann, Linden 6 am 16.02. zum 72. Ge-
burtstag 

Kätha Reichel, Hundsdorfer Weg 14 am 17.02. zum 72. Ge-
burtstag 

Anna Funk, Geschwand 103 am 18.02. zum 74. Geburtstag 

Gertrud Kasseck, Wolfsberg 40 am 22.02. zum 79. Ge-
burtstag 

Andreas Grießinger, Trubachtalstr. 33 am 24.02. zum 87. 
Geburtstag 

Alfons Maier, Bärnfels-Schulberg 7 am 27.02. zum 77. Ge-
burtstag 

Kunigunda Märkisch, Herzogwind 1 am 27.02. zum 77. Ge-
burtstag 

Heinrich Müller, Bärnfels-Dorfstraße 26 am 27.02. zum 82. 
Geburtstag 

Kunigunda Vogler, Bärnfels-Kirchenweg 1 am 27.02. zum 
79. Geburtstag 

Johann Vogler, Bärnfels-Dorfstraße 35 am 28.02. zum 73. 
Geburtstag 

Gregor Schmitt, Bärnfels-Dorfstraße 38 am 29.02. zum 76. 
Geburtstag 

Herta Drinndörfer, Herzogwind 26 am 01.03. zum 77. Ge-
burtstag 

Babetta Reichel, Leinberg 2 am 01.03. zum 70. Geburtstag 

Georg Reichel, Hundsdorfer Weg 14 am 01.03. zum 77. 
Geburtstag 
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Babette Hartmann, Untertrubach 18 am 03.03. zum 70. Ge-
burtstag 

Johann Maier, Bergstraße 13 am 05.03. zum 81. Geburtstag 

Ingrid Timm, Toracker 1 am 06.03. zum 74. Geburtstag 

 

 

Zur Goldenen Hochzeit die herzlichs-
ten Glückwünsche den Jubelpaaren 
Konrad und Mathilda Brütting, 
Bärnfels-Lindenstr. 1 am 09.02.2008 

sowie 

Robert und Georgina Eichler, Wolfsberg 3 am 10.02.2008 

 

* * * * * * * * * * * * 
  
  
VVoollkksssscchhuullee  
OObbeerr tt rruubbaacchh  

 

 

 

Gesund durch den Winter 
 
Gerde in der kalten Jahreszeit ist eine gesunde, vitaminreiche 
Ernährung sehr wichtig. Aus diesem Grund bereiten die Da-
men des Elternbeirates für unsere Schüler ein gesundes, 
vitaminreiches Pausenfrühstück zu. Mit Quark und leckeren 
Früchten konnten die Schüler ihre Abwehrkräfte stärken und 
im Rahmen eines „ Gut drauf-Projektes“ ein gemeinsames 
Pausenfrühstück einnehmen. Die Schülerin Lisa Rieger aus 
der 4. Klasse hatte dazu ein kurzes Referat vorbereitet, wel-
ches sie allen Schülern vortrug. Dabei machte sie ihren Mit-
schülern deutlich, welche Nahrungsmittel eine gesunde Er-
nährung unterstützen. 

 
 

Gefiederte Gäste in Bärnfels 
 

Die Schüler der 3. und 4. Klasse spendeten bereitwillig einen 
Teil ihres Taschengeldes, um davon Vogelfutter zu kaufen. 
Jeden Morgen füllten die Schüler der 4. Klasse damit unser 
Vogelhäuschen auf. Mit Freude konnten sie dann beobachten, 
wie die Vögel über die reich gedeckten Tisch herfielen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„ Müllexperte“  in der 4. Klasse 
Am vergangenen Dienstag lud die 4. Klasse der VS Obertru-
bach den ehemaligen Hausmeister zu sich in die Schule ein. 
Aktuelles Thema des Heimat- und Sachunterrichts ist alles 
rund um den „Müll“ und vor allem die „Mülltrennung“. Die Kin-

der stellten dem 
„Experten“ viel 
Fragen und wuss-
ten auch eine 
Menge aus eige-
ner Erfahrung 
beim hiesigen 
Wertstoffhof beizu-
tragen. Am aller-
meisten freuten 
sich aber alle, 
dass sie ihren 
„Klausi“ wieder 
sahen. Die Zeit 
verging viel zu 
schnell und am 
Schluss war man 
sich einig, „Klausi“ 
ist wirklich ein 
„Experte“. 

 

* * * * * * * * * * * * 
 

 
 

Anmeldungen zu allen Veranstaltungen (auch Vorträgen ) 
bei der Gemeindeverwaltung Obertrubach, Frau Müller, 
Tel. 09245/988-13. 
Die Anmeldung verpflichtet zur Entrichtung der Gebühr. 
Soweit nicht rechtzeitig (eine Woche vor der Veranstal-
tung) genügend Anmeldungen vorliegen, müssen die 
jeweiligen Veranstaltungen (auch Vorträge !) abgesagt 
werden. 
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Im Rahmen des Volkshochschulprogramms werden in  
Obertrubach folgende Veranstaltungen und Vorträge angebo-
ten: 

 
Exkursionen: 

Ob001   Burgenwanderungen nach Wolfsberg   
Keine andere Landschaft hat so viele Burgen, Schlösser und 
Ruinen aufzuweisen wie die Fränkische Schweiz! Wir bewe-
gen uns auf unserer Wanderung auf den Spuren der Herren 
von Wolfsberg, deren Burg im Bauernkrieg um 1525 zerstört 
wurde. Neben wunderbarer Natur werden Sie viel Interessan-
tes erfahren. 

Jan Schnedelbach 

Termine: 
Samstag, 05.04., 10.00-13.00 Uhr 
Samstag, 07.06., 10.00-13.00 Uhr 
Samstag, 09.08., 10.00-13.00 Uhr 
€ 6,00 je Termin   Treffpunkt: Rathaus Obertrubach 
Bitte rechtzeitig anmelden! 

 

Ob002   Burgenwanderungen nach Leienfels   
Keine andere Landschaft hat so viele Burgen, Schlösser und 
Ruinen aufzuweisen wie die Fränkische Schweiz! Wir bewe-
gen uns auf unserer Wanderung auf den Spuren der Herren 
von Leienfels, deren Burg im Bauernkrieg um 1525 zerstört 
wurde. Neben wunderbarer Natur werden Sie viel Interessan-
tes erfahren. 

Jan Schnedelbach 

Termine: 

Sonntag, 11.05., 10.00-13.00 Uhr 
Sonntag, 28.07., 10.00-13.00 Uhr 
Samstag, 04.10., 10.00-13.00 Uhr 
€ 6,00 je Termin   Treffpunkt: Rathaus Obertrubach 
Bitte rechtzeitig anmelden! 

 

Ob003   „ Frisches Grün“   
Bei einer Wanderung erste Frühlingsboten kennen lernen und 
bei einer Kostprobe von Frühlingskräutern auf Quark mit Bau-
ernbrot und einem Frühlingsmärchen den Frühling genießen. 

Rosa Schmidt-Köhler 
Freitag, 28.03., 14.00-16.30 Uhr 
€ 5,00    Treffpunkt: Rathaus Obertrubach 
 
Ob004   „ Frühling in der Flasche“   
Bei einer Wanderung sammeln wir Wiesenkräuter und setzen 
einen Wiesenkräuteressig an. Essig wird gestellt. 

Bitte mitbringen: Flache mit weitem Hals (z. B. Milchflasche) 

Christa Heinze 
Freitag, 25.04., 17.00- ca. 19.00 Uhr 
Erwachsene: € 7,00, Kinder von 6-14 Jahren: € 3,50 + Materi-
al € 1,50  
Treffpunkt: Römerbrücke bei der Schlöttermühle (Obertrubach 
Richtung Egloffstein) 
Anmeldung bei Kräuterpädagogin Christa Heinze bis zwei 
Tage vorher, Tel. 09245/578 

 

Ob005   „ Märchenkurzwanderung“   
Die Wanderung führt zu den bizarren Felsformationen des 
Höllensteins – mit fränkischen Sagen, Märchen und Geschich-
ten. 

Rosa Schmidt-Köhler 
Freitag, 30.05., 18.00-20.00 Uhr 
Freitag, 29.08., 19.00-21.00 Uhr 
€ 4,00 je Termin   Treffpunkt: Rathaus Obertrubach 
Bitte rechtzeitig anmelden! 

 

Ob006   „ Unerhörte Unkrautwanderung“   
Unkraut als Nutzkraut kennen lernen! 

Rezepte und attraktiv hergerichtete Kräuterbrote zum Verin-
nerlichen. 

Rosa Schmidt-Köhler 
Freitag, 20.06., 17.00-19.30 Uhr 
€ 5,00    Treffpunkt: Rathaus Obertrubach 
Bitte rechtzeitig anmelden! 

 

Ob007   „ Wiesenkönigin und ihr Gefolge“   
Wir erkunden die Wiese an den Quellen bei der Römerbrücke. 
Der Aperitif ist von der Wiesenkönigin und der Brotaufstrich 
vom Gefolge. 

Christa Heinze 
Freitag, 18.07., 17.00- ca. 19.00 Uhr 
Erwachsene: € 7,00, Kinder von 6-14 Jahren: € 3,50 + Materi-
al € 2,50  
Treffpunkt: Römerbrücke bei der Schlöttermühle (Obertrubach 
Richtung Egloffstein) 
Anmeldung bei Kräuterpädagogin Christa Heinze bis zwei 
Tage vorher, Tel. 09245/578 

 

Ob008   Kräuter für Maria Himmelfahrt  
Sammeln und binden eines Kräuterbuschens 

Christa Heinze 
Mittwoch, 13.08., 17.00- ca. 19.00 Uhr 
Erwachsene: € 7,00, Kinder von 6-14 Jahren: € 3,50 + Materi-
al € 2,50  
Treffpunkt: Parkplatz am Sportheim Obertrubach 
Anmeldung bei Kräuterpädagogin Christa Heinze bis zwei 
Tage vorher, Tel. 09245/578 

 

Ob009   Wildkräutermenü  
Kräuter sammeln bei einer Wanderung. Anschließend bereiten 
wir uns ein leckeres Menü mit Vorspeise, Hauptspeise und 
Nachtisch. 

Näheres bei der Anmeldung! 

Christa Heinze 
Freitag, 19.09., 18.00-20.00 Uhr 
Anmeldung bei Kräuterpädagogin Christa Heinze bis zwei 
Tage vorher, Tel. 09245/578 
 

 

Kurse: 

Ob010  Englisch für Anfänger mit oder ohne Vorkenntnis-
se 
Buch wird im Kurs bekannt gegeben 

Peter Schmitt 
Dienstag, 19.02., 19.00-20.30 Uhr, 15 x 
€ 45,00    Rathaus Obertrubach 
Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Obertrubach und 
der VHS Egloffstein 

 

Ob011  Französisch für den Urlaub NEU 

Buch wird im Kurs bekannt gegeben 

Gisela Schmitt 
Dienstag, 19.02., 19.00-20.30 Uhr, 15 x 
€ 45,00    Volksschule Egloffstein 
Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Obertrubach und 
der VHS Egloffstein 
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Ob012  Fränkische Volkstänze für Anfänger und Fortge-
schrittene 
Wolfgang Winkelsen 
Mittwoch, 05.03., 19.30-21.00 Uhr, 8 x 
€ 24,00    Begegnungsstätte Obertrubach 
 

Ob013*  Yoga  

Durch den erfahrbaren Atem wollen wir den Bogen spannen 
zu leichten Yoga-Übungen bis hin zur Meditation.  

Ziel ist die Harmonie von Körper, Geist und Seele.  

Mitbringen: Matte, Decke, Kissen, helle Kleidung. 

Astrid Kettig 
Donnerstag, 21.02., 18.30–20.00 Uhr, 10 x 
€ 48,00 mit Teilnahmebescheinigung     Rathaus Obertrubach 
mind. 8 Teilnehmer 
Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Obertrubach und 
der VHS Egloffstein 

 

Ob014  Bogenschießen für Anfänger von 8 – 80 Jahren 

Wir wollen Ihnen, gleich welchen Alters, die Freude am Bo-
genschießen vermitteln. 
Grundlage des Schnupperlehrganges ist es, das Schießen so 
intensiv und fachlich wie möglich vorzustellen. 
Kraft, Konzentration und Ausgeglichenheit sind für den Bo-
gensport bestimmende Faktoren. Der Bogensport bietet also 
nicht nur die oft gesuchte Bewegung, sondern auch geistiges 
Training. Leistungssport oder stressfreier Ausgleich – die 
Wahl liegt bei jedem selbst. Nahmen Sie sich ein wenig Zeit 
und tauchen Sie ein in die wunderbare Welt des Bogenschie-
ßens. 
Die Ausrüstung wird gestellt! 
 
Alwin Egloffstein 
Samstag, 24.05., 10.00-14.00 Uhr 
€ 16,00    Treffpunkt Festplatz Hiltpoltstein (gegenüber der 
Turnhalle Hiltpoltstein); Kleingruppe 
Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Obertrubach und 
der VHS Egloffstein 

 

Ob015*  Nordic Walking für Anfänger und Fortgeschritte-
ne 
Stöcke werden gestellt! 

Alexandra Rieger 
Jeweils am Donnerstag, 8.30-10.00 Uhr, 10 x 
€ 36,00 inkl. Leihgebühr für Stöcke, mit Teilnahmebescheini-
gung 
Treffpunkt:   

 
Ob016*  Nordic Walking  

Stöcke werden gestellt! 

Barbara Grüner 
Dienstag, 01.04., 18.30-19.30 Uhr, 10 x 
€ 26,00 inkl. Leihgebühr für Stöcke, mit Teilnahmebescheini-
gung 
Treffpunkt: Parkplatz Therapeutischer Wanderweg  
Falls Tag und Zeit nicht passt: Kurse jederzeit nach Abspra-
che möglich! 

 

Ob017  Erste Hilfe Kurs am Kind   NEU 

Kindernotfälle und Kinderkrankheiten 

ASB Gräfenberg 
Die., 26.02. und Do., 28.02., jew. 19.30-22.00 Uhr 
Die., 04.03. und Do., 06.03., jew. 19.30-22.00 Uhr 
€ 30,00   Rathaus Obertrubach; mind. 6 Teilnehmer 

 

Ob018  Aquarellmalen für Anfänger und Fortgeschrittene  

Mitbringen: Wasserglas und Küchenpapier. 

Bei Anmeldung bitte angeben, ob Farben benötigt werden. 

Helga Kund 
Freitag, 18.04. und 25.04., 16.00–19.00 Uhr, 2 x 
€ 24,00, Kleingruppe   Rathaus 

 

Kinderkurse: 
 

Ob019  Bodenarbeitskurs mit Pferden nach Parelli (ab 10 
Jahre)  
Den Umgang mit Pferden spielerisch vom Boden aus 
erlernen. Vertrauen zum Pferd gewinnen. 

Katja Bauer 
Samstag, 31.05., 14.00-16.00 Uhr, 4 x 
€ 32,00   Treffpunkt: Pferde- und Angusranch Bauer, Göß-
weinstein, Viktor-von-Scheffel-Str. 21; max. 6 Kinder 
 

Ob020  Anfänger-Reitkurs für Kinder (ab 6 Jahre)  

Katja Bauer 
Samstag, 25.06., 14.00-16.00 Uhr, 4 x 
€ 32,00   Treffpunkt: Pferde- und Angusranch Bauer, Göß-
weinstein, Viktor-von-Scheffel-Str. 21; max. 8 Kinder 

* * * * * * * * * * * * 
 

 

Kinder-Kultur-ABO 2008 
Kultur  für Kinder von 4-12 und Erwachsene 
Das Kinder-Kultur-Abo, eine Eintrittskarte, die 
Kultur zu den Kindern dorthin bringt, wo sie 
wohnen.  
Am Sonntag, den 20. Januar2008 fand in Obertrubach das 
Konzert mit den Bamberger Symphonikern „Peter und der 
Wolf“ statt.  

15 Musiker der Bamberger Symphoniker und der Erzähler 
Martin Neubauer vom Brentano Theater eröffneten die zweite 
Saison des Kinder-Kultur-Abos . Die Musiker der Bamberger 
Symphoniker erklärten kindgerecht Ihre Instrumente und wel-
che Tiere sie darstellen. Groß und Klein waren fasziniert von 
der gelungenen Darbietung auf hohem Niveau, der tollen 
Akustik, dem wunderbaren Klang der gekonnt eingesetzten 
Instrumente und dem wunderschönen Rahmen, den die Kir-
che St. Laurentius in Obertrubach zu dieser einzigartigen 
Veranstaltung bot.  

 

Die Veranstaltung war auch für Erwachsene ein Hochgenuss.  
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Die Kinder-ABO-Karten gibt’s jetzt vergünstigt: anstatt für 
19 Euro bekommt Ihr die Karten jetzt für 15 Euro für die 
folgenden drei Veranstaltungen in der Spielsaison 2008:  

Die Lesung mit der weltbekannten Kinderbuchautorin Ursel 
Scheffler am 12. April um 17 Uhr in der Aula der Schule Bärn-
fels  

Einzelkarte Erwachsene 6 Euro, keine Kindereinzelkarten 

Das preisgekrönte Puppentheater „Die kleine Hexe“ von den 
Muggnpfifer am 31. Mai 2008 um 14 Uhr in der Schulturnhalle 
in Egloffstein,  

Einzelkarte Erwachsene 6 Euro, keine Kindereinzelkarten 

Und schließlich das Schauspiel „Maus und Mond“ vom Kin-
derbuchautoren Paul Maar aus Bamberg, dargeboten vom 
Ensemble des Kinder-Kultur-ABOs Vassiliki Toussa unter 
Regie von Wolgang Krebs am 6. Juli um 17 Uhr in der Schul-
aula Gößweinstein 

Einzelkarte Erwachsene 6,50 Euro, Kind 5,50 Euro. 

Einzelkarten gibt’s bei der Gemeinde Obertrubach oder 
am Spielort. 

Infos unter www.kinder-kultur-abo.de oder bei der Gemeinde 
Obertrubach. 

* * * * * * * * * * * * 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Medizinische Hilfe 
 

Unfall, Vergiftung, Lebensbedrohende Erkrankungen, 
Krankentransport 

Notruf 
19 222 

Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen, zu deren 
Behandlung man sich normalerweise an den Hausarzt 
wenden würde, wenden Sie sich außerhalb der üblichen 
Sprechzeiten an den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
01805 / 191212 

 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist jeweils in der 
Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 
19.00 Uhr in der Praxis erreichbar. 
Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenend-
ausgaben der örtlichen Tageszeitungen. 
Hier finden Sie jeweils weitere dienstbereite Zahnarztpra-
xen in der näheren Umgebung. Die jeweils dienstbereite 
Praxis können Sie auch unter Tel. 0921/761647 abrufen. 

 

09./10.02. Dr. Günther Marianne, Forchheim, Wai-
senhausstr. 17, Tel. 09191/2553 

16./17.02. Dr. Habermann Gerhard, Ebermannstadt, 
v.-Ketteler-Str. 10, Tel 09194/277 

23./24.02. Hagspiel Stefanie, Wiesenthau, Hauptstr. 
7, Tel. 09191/796959 u. 0179/8549530 

01./02.03. Leder Jean, Forchheim, Nürnberger Str. 
22 a, Tel. 09191/970051 

08./09.03. Dr. Hintze Ulrich, Forchheim, Serlbacher 
Str. 24, Tel. 09191/2443 

 

 
Die Ortschronik Obertrubach ist eingetroffen! 
 

Seit einigen Tagen liegt die Ortschronik für Obertrubach vor. 

Die bestellten Exemplare werden in diesen Tagen ausgelie-
fert.  

Ab sofort ist die Chronik für 15,- Euro in der Gemeindever-
waltung erhältlich. 


